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       Paul-Joachim Schmülling 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was bedeutet OSTERN? 

Das bedeutet für die meisten Deutschen vor allem ein langes 
Wochenende, vielleicht sogar Ferien, Ostereier suchen und 
Beisammensein mit der Familie. Doch woher kommt dieses 
Fest eigentlich und was steckt hinter den Bräuchen, die wir 
alljährlich zelebrieren?  

Es gibt mehrere Wurzeln zum Osterfest. In der Gegenwart soll 
es jedoch Jahr für Jahr an die Auferstehung Jesu und somit 
an das zentrale Ereignis des christlichen Glaubens erinnern. 
Ebenso bekundet es, dass der Tod nicht als Ende, sondern 
als Neubeginn eines Lebens gesehen werden soll. Somit ist 
es das älteste christliche Fest. Allerdings wurden auch vor-
christliche Traditionen übermittelt.  

Lange glaubte man, dass sich die Bezeichnung „Ostern“ von 
„Estre“ ableitete, dem angelsächsischen Namen der teutoni-
schen Göttin des Frühlings und der Fruchtbarkeit. Das Fest, 
welches ihr zu Ehren stattfand, sollte den Frühlingsanfang 
einleiten. Dieser Zusammenhang wird mittlerweile aber be-
zweifelt. Heute vermuten Sprachwissenschaftler, dass das 
Wort von „Ostarum“, also Morgenröte, kommt.  

 

 
 

Frohe Ostern 

Kinderprogramm 2017 

 
17.4.2017 - Auf der Suche nach dem Osterhasen 
Treffpunkt 14 Uhr Parkplatz vor der Grundschule 
 
Von dort machen wir uns auf die Suche nach den Spuren des 
Osterhasen. Es wird ein kleiner Rundweg vom Parkplatz - 
vorbei am Gröttchen - durch die Weiern - und wieder zurück 
zur Vorburg werden.  
 
In der Vorburg werden wir uns mit frisch gebackenen Waffeln, 
Kakao und Kaffee wärmen und noch ein paar gemeinsame 
Stündchen (bis max. 17 Uhr) verbringen. 
 
Wir freuen uns auf viele Sucher! 
 

Eifelverein Reifferscheid 

 

                  Copyright www.schule-und-familie.de 
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Liebe Bürgerinnen, lieber Bürger, werte Pfarrmitglieder, 
 
2010 haben sich in der Pfarre St. Matthias zu Reifferscheid die Heinzelmännchen gegründet mit dem Ziel 

Menschen zu helfen, die unsere Hilfe brauchen! 

Zu unseren Hilfen gehören: Fahrten zum Arzt, Friseur, Krankenhaus, Einkauf, Kirchenbesuche, kleine Gar-

tenarbeiten, Rasen mähen, Hecken schneiden, kleine Reparaturen usw. Nach nunmehr sechs Jahren füh-

len wir unser Angebot zu wenig in Anspruch genommen. 

 

 

Heinzelmännchen in der Pfarre St. Matthias zu Reifferscheid 

 

 

Name Vorname Telefon 

Eiserfey Hans Werner 459 

Haas Matthias 2641 

Löver Hermann 2831 

Mahlberg Helmut 1389 

Sauerbier Heinz 425456 

Schmitz Manfred 606972 

Schülter Josef 02445/7711 

 

Zu Anfang hatten wir Sie gebeten Ihre Anfrage an 

das Pfarrbüro zu richten. Um dies noch einfacher 

zu machen, können Sie sich ab sofort auch bei den 

einzelnen Heinzelmännchen melden. Wir werden 

uns untereinander verständigen. Unsere Leistungen 

sind grundsätzlich nicht mit Kosten verbunden.  

 

Ein kleines Trinkgeld nehmen wir an. Dort wo wir 

unsere Elektro- oder Motorgeräte einsetzen erhe-

ben wir einen kleinen Beitrag für eventuelle Repara-

turen. Wir versichern wir helfen gerne und freuen 

uns über jede Anfrage. 

 
Für 2017 wünschen wir Ihnen alles, alles Gute, viel Gesundheit und uns eine angenehme Zusammenarbeit!  

Auf Ihre Anfrage freuen sich‚ lhre Heinzelmännchen.  

 

Redaktionsmitglieder gesucht! 

Haben Sie Interesse, dann sprechen Sie uns gerne an oder kontaktieren uns unter  

dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de    

 

 
 

 

 

 

mailto:dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de
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BurgPost Reifferscheid  

 

 

 

Vielen Dank für Anerkennung und Spenden! 

Das Redaktionsteam bedankt sich bei zwei Spen-

dern, die dem Spendenaufruf gefolgt sind. Bedan-

ken wollen wir uns auch bei den Sponsoren, die es 

uns durch ihre Werbung in der BurgPost ermögli-

chen, die Druckkosten zu refinanzieren. Falls Sie 

auch eine Werbung in der BurgPost schalten wollen, 

können Sie jedes Redaktionsmitglied ansprechen 

oder mailen an dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de 

In diesem Zusammenhang wollen wir auch erneut 

auf unsere Bankverbindung hinweisen:  

 

BurgPost Reifferscheid 

IBAN: DE 19 3706 9720 5202 3230 24  

BIC: GENODED1SLE  

VR-Bank Nordeifel 

 

Willkommen! 

 

Charlotte Louisa 
Geb. am: 03.03.2017 

3470 g, 53 cm 
Eltern: Claudia und Christian Hilger 

 Wiesen 

 

  

Hallo zusammen, 

wir, der Jugendausschuss der Pfarrkirche St. 

Matthias, würden uns einfach mal gerne vorstel-

len. Wie vermutlich die Wenigsten wissen, haben 

wir uns bereits 2011 gegründet, um Kirche wie-

der attraktiver für Kinder und Jugendliche zu ge-

stalten und gewisse „Traditionen“ wie das be-

sinnliche Wochenende in Ettelscheid aufrechtzu-

erhalten. Doch wer versteckt sich hinter dem 

Jugendausschuss? Wir sind 11 Jugendliche und 

junge Erwachsene aus Reifferscheid und den 

umliegenden Dörfern: Benno und Luca Jentges, 

Eva Urhahn, Marina Murk, Jan Hönighausen, 

Jana Hufschmidt, Laura Mrozek, Lydia und Steffi 

Hupp, Michael Kratz und Lisa van Kann. 

Habt ihr Fragen oder Anregungen für uns, könnt 

ihr gerne jemanden von uns ansprechen. 

Euch und euren Familien wünschen wir Frohe 

Ostern!  

                 Lisa van Kann 

Jugendausschuss 

 

 

      Quelle „VR-Bank Nordeifel eG/Agentur ProfiPress“  

Das Sieger-Foto der BurgPost auf der Bezirks-

versammlung des Vereinswettbewerbes „Ihr 

seid wir“ in Rescheid. Danke nochmals für die 

Unterstützung! 

 

mailto:dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de
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St. Matthias Schützenbruderschaft Reifferscheid 

 
Bezirksschützenfest am 19.08. - 20.08.2017 

Hallo, 
in diesem Jahr feiert die St. Matthias Schützenbruderschaft ihr 60-jähriges Bestehen. Daher findet in 
Reifferscheid am 19. und 20.08. das Bezirksschützenfest des Bezirksverbandes Schleiden statt. Die St. 
Matthias Schützenbruderschaft wurde 1957 gegründet. Von den Gründungsmitgliedern lebt heute noch 
Hans-Josef Schmahl. Wir haben 49 aktive Mitglieder, vom 10-jährigen Kind bis zum 92-jährigen Mann. 
Leider ist aus dem Ort Reifferscheid nur noch ein aktives Mitglied im Schützenverein. Dabei beträgt der Jah-
resbeitrag nur 13,-€. Allerdings haben wir in Reifferscheid einige inaktive Mitglieder, die uns unterstützen, sei 
es mit ihrem Jahresbeitrag oder Kuchenspenden zum Schützenfest, die wir dankbar entgegennehmen.  

Sicherlich haben Traditionsvereine es heute schwer. Verpflichtungen der Bruderschaft sind nicht nur Teil-
nahme an anderen Schützenfesten (Keldenich, Wahlen, Gemünd, Marmagen, Dahlem und Rohr-Lindweiler), 
sondern auch kirchliche Feste, wie Matthiasfest und Fronleichnam.  Beim Schießwettkampf wird altersge-
recht der verantwortungsbewusste Umgang mit der Waffe zum  fairen sportlichen Wettstreit gelehrt. Sei es 
mit dem Laser-, dem Luftgewehr oder Kleinkaliber. Hierbei sollen die Geselligkeit und die Freude in der Ge-
meinschaft nicht zu kurz kommen. Darüber hinaus wird das Fahnenschwenken gepflegt. Auch im Ortskartell 
unterstützen sich die Vereine gegenseitig.  

Die Unter- und Erhaltung des Schützenhauses erfordert Arbeitskraft, Zeit und Geld.  In diesem Jahr steht die 
Erneuerung der Schießanlage und eine neue Eingangstür auf der Aufgaben-Liste. Eine neue Küche wurde 
erst im letztem Jahr eingebaut. Das Schützenhaus steht auch zur Vermietung zur Verfügung, für aktive und 
inaktive Mitglieder zu einem reduzierten Preis. Also werden Sie Mitglied und unterstützen Sie unsere 
Reifferscheider Schützenbruderschaft damit wir weiterhin bestehen können. 

Mi freundlichem Schützengruß 

St. Matthias Schützenbruderschaft Reifferscheid 1957 e. V.                                                       Katharina Koenn 

 

 

Würden Sie gerne im Beruf oder in der Freizeit Klei-
dungsstücke, die nach Ihren Vorstellungen bestickt 
sind, tragen? Wenn ja, dann bringen Sie mir Ihre Tex-
tilien und wählen Farbe und Größe Ihres Wunsch-
Sticks.  
Ich besticke für Sie gerne alles von der Babykleidung 
bis zur Berufsbekleidung. Für Privat, für Unternehmen, 
für Schulen, für Ihr Hobby oder Ihren Verein. Weiterhin 
nähe ich für Sie wie gewohnt Unikate für Babys bzw. 
Kleinkinder. Sollten Sie noch ein Geschenk für Ostern 
oder zur Kommunion (z.B. eine Gotteslobhülle) su-
chen, werden Sie bei mir sicherlich fündig. Ich habe 
immer diverse Sachen fertig. 

 Sara Schumacher  

In meiner Stickerei können Sie T-Shirts, Hemden, Jacken, Handtücher und Accessoires individuell mit ei-
nem Text, Logo, Emblem oder Motiv besticken lassen. Wenn Sie eine eigene Idee für Motive haben, setze 
ich auch diese um! Machen Sie aus Ihrer Kleidung einzigartige Lieblingsstücke. Hemd, Bluse, T-Shirt, Ja-
cke oder Hosen und Shorts mit Stick haben das gewisse Etwas. 
 

Textilveredelung/Stickerei 
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Grundschulverbund Hellenthal 

Einfache, gesunde Speisen aus frischen Lebensmitteln 

selbst herstellen, das lernten die Kinder der OGS im 

Teilstandort Hellenthal während der Koch-AG im 1. 

Schulhalbjahr. An einem Nachmittag in der Woche 

wurde geschnippelt, gerührt und so manche Entde-

ckung gemacht. Kräuterquark, Gemüsespieße, Apfel-

pfannkuchen und Kartoffelsuppe waren nur einige der 

Köstlichkeiten, die auch die Nicht-Köche anlockten und 

als krönender Abschluss des Nachmittags gemeinsam 

verspeist wurden.  

 

“Mag ich nicht“  war kein Thema, wenn man erlebt hat-

te, dass der würzige  Geschmack der Gemüsesuppe 

auch von einer aus dem schuleigenen Hochbeet ge-

ernteten Sellerieknolle stammte, eine Zutat, die die 

meisten Kinder zum ersten Mal kennenlernten. Dass 

dabei die Freude am praktischen Tun und der Stolz auf 

die Ergebnisse nicht zu kurz kamen versteht sich von 

selbst.   

 

 

Im zweiten Schulhalbjahr nehmen nun die Kinder der OGS in Reifferscheid geschlossen an der Koch-

AG teil. Birgitt Weimbs als Lehrerin und ausgebildete Hauswirtschaftsmeisterin und Marion Poth als ge-

schätzte und bewährte Köchin der OGS sorgen dafür, dass die Kinder auf spielerische Art und Weise 

grundlegende Küchentechniken lernen und bald auch Köstlichkeiten wie Haferkekse oder Ofenkartoffeln 

selbst herstellen können. 

 

Rezepte 

Wirsing-Gnocchi-Auflauf 
 
Zutaten: 
½ Wirsingkohl (ca. 500g), Salz, 1 Zwiebel, 3 Knoblauchzehen, 2 EL Butter, 300 g Champignons, Pfeffer, 
300 g Gnocchi, 300 g Schlagsahne, 4 Eier, 50 g geriebener Käse, geriebene Muskatnuss, 2-3 EL Olivenöl 
 
Zubereitung: 
Wirsing putzen, waschen, vierteln, Strunk herausschneiden. Wirsing in feine Streifen schneiden, 2 Minu-
ten in kochendem Salzwasser garen, abgießen, gut abtropfen lassen. Zwiebel und Knoblauch abziehen 
und fein würfeln. In einem großen Topf in Butter andünsten. Pilze putzen, vierteln, zum Zwiebel-Mix ge-
ben, kurz mit anrösten, salzen, pfeffern, Wirsing einrühren, Mix beiseite stellen. Gnocchi in Salzwasser 
garen und abgießen. 
 
Backofen auf 200° (Umluft: 180°) vorheizen, Sahne Eier und Käse verquirlen. Mit Salz, Pfeffer und Mus-
kat würzen. Auflaufform einölen. Gnocchi und Kohlmischung einschichten, mit Kohl abschließen. Mit Eier-
sahne begießen, mit übrigem Olivenöl beträufeln. Auflauf im Ofen ca. 45 Minuten backen. Vor dem An-
schneiden 10 Minuten ruhen lassen. Man kann auch 2-3 Scheiben gewürfelten Kassler zugeben. 
 
 
Wünsche einen guten Appetit! 

       Veronika Linden 

 
 



                                                                                                                                  April 2017/ 14. Ausgabe / Seite 6  
 

 

 

 

 

Der Bergfried meldet sich nochmal zu Wort 
von seinem weitsichtbaren Ort. 
Vieles habe ich nun wieder gesehen 
dazu will ich Rede und Antwort stehen. 
 
Da schau ich ins Tal, denk an vergangene Zeiten 
als man statt Autofahrn noch musst reiten. 
Hier und da kommt mal ein Reiter daher 
doch die Zeit ist vorbei und kommt nicht mehr. 
 
Vom Internet sprechen die Menschen zur Zeit 
das Ding macht sich auch um mich herum breit: 
Löcher buddelt man in die Erde hinein 
damit das "Ding" soll schneller sein. 
 
All das hab ich nicht nötig hier oben  
möcht lieber so einige Bürger loben. 
Ja, doch, so mancher Besen hätt zu tun 
aber dessen Borsten ruhn! 
 
Nicht aber das Werkzeug der Heinzelmänner 
dessen gesamte Arbeit ist ein Renner. 
Zuerst sehen, dann planen, dann schaffen viel. 
Gutes Aussehen und Ordnung ist ihr Ziel. 
Gemeinsam helfen bringt ihnen viel Freude 
bedacht, dass man nicht zu viel Zeit vergeude. 
 
Es ist aber noch was in Reifferscheid geschehen 
was alle Bürger mit größter Freude sehen. 
Es betrifft meinen Freund, die Kirche drüben 
sie litt gar sehr unter Witterungsschüben. 
Man hat sich Ihrer angenommen  
nun hat sie ein neues Dach bekommen. 
 
Geklopft, gehämmert, fast ein Jahr 
durch fleißige, emsige Dachdeckerschar. 
Auch war an der Seite der Putz sehr lädiert 
der wurde durch Heinzelmänner und Finderrat  
repariert. 

Die Kirche erstrahlt nun im üppigen "weiß" 
nur das hat auch alles seinen Preis! 
Das Bistum zahlt nur einen Teil 
das andere halten die Pfarrkinder feil. 
 
Die tun´s gern, denn sie wissen ja 
unser Leben lang steht die Kirche schon da. 
Darin erlebten wir Taufen, Kommunion und vieles 
mehr 
woran wir uns erinnern gern und sehr. 
 
Eine kleine Kirche ward gebaut mit Quadraten 
damit man sucht nach helfenden Paten. 
Mit 50 Euro ist man dabei 
und hält das Dach "mit" regenfrei. 
Eine Urkunde belegt´s für die spätere Zeit 
wofür "unsere Generation" war bereit. 
 
Nun lobe ich noch unsere Jugend 
die alle erfreut mit ihrer Tugend. 
Alles schien so ausgestorben, tot 
da halfen die Jungen aus der Not: 
 
Die Kirmes, die sollt nicht mehr sein? 
Da sagte die Jugend "NEIN". 
 
Essen und Trinken war flott zur Stell` 
das wurde organisiert ganz schnell. 
Und die Musik, gar keine Frage, 
sie waren blitzschnell Herr der Lage. 
Etwas muss ich besonders begrüßen 
sie feierten alle zu meinen Füßen. 
 
 
Nun wünsche ich allen eine friedvolle Zeit 
Gott behüte unser Reifferscheid! 
 
 

Franz Söns

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Bergfried 
Gedicht von Franz Söns 

 

 

 

Ein ganz besonderer Dank gilt der  

Dorfjugend Reifferscheid,  

die unsere Burgpost  

ehrenamtlich austrägt!   

 

   Das Redaktionsteam  
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Wir gratulieren ganz herzlich zur ersten  

heiligen Kommunion! 

 

                            Dana Höger, Kammerwald 

                        Louis Knips, Reifferscheid 

                     Oliver Krämer, Reifferscheid 

                  Maja Rupp, Wiesen 

              Klara Schmitz, Reifferscheid 

           Connor Wallraf, Kammerwald 

         Fabian Willgusch, Kammerwald     

       Julia Zinken, Reifferscheid 

  

 

Sprichwörter und Redewendungen 

 Das geht auf keine Kuhhaut 

Bevor das uns heute bekannte Papier etwa im 12. Jahrhundert in Europa Einzug hielt und sich nach und 

nach durchsetzte, schrieben die Menschen früher auf Pergament. Pergament wurde seit dem Altertum aus 

Tierhäuten gefertigt. Dazu wurden sie gewässert, mit Kalklösung behandelt, von Haaren befreit und gerei-

nigt, gespannt, getrocknet und anschließend zugeschnitten. 

Im Mittelalter dachten nun die Menschen, der Teufel würde auf einem Pergament eine Liste aller Sünden 

jedes Menschen anfertigen, um nach dessen Tod beim Kampf um seine Seele Beweismaterial zu haben. 

Üblicherweise wurde Pergament eher aus den Häuten von Schafen oder Ziegen hergestellt, also dient hier 

die Kuhhaut als besonders groß vorzustellendes Beschreibmaterial. Kamen also im Lauf eines Lebens so 

viele Verfehlungen und Missetaten zusammen, dass sie nicht einmal mehr auf eine Kuhhaut passten, han-

delte es sich wohl um einen außerordentlich sündigen Menschen. 

Eine andere Erklärung besagt, dass die Entstehung der Redewendung auf die Gründung der Stadt Kartha-

go zurückgeht, als die Königin Dido sich so viel Land erbat, wie auf eine Kuhhaut passt. Als man zustimm-

te, zerschnitt sie die Kuhhaut in dünne Streifen, legte sie aneinander und bekam so ein riesiges Stück 

Land. 

 

Falls Ihnen interessante Redewendungen/Sprichwörter oder Bauern- bzw. Wetterregeln bekannt sind, wären wir Ih-

nen dankbar, wenn Sie uns dies mitteilen. Sie können sich an die Mitglieder des Redaktionsteam wenden oder uns 

die Mitteilung über unsere Email-Adresse dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de zukommen lassen.  

    Paul- Joachim Schmülling 

 

 

Gottesdienste 

 

Alle Termine der  

Gottesdienste in Reifferscheid  

entnehmen Sie  

bitte dem Pfarrbrief, 

dieser liegt in der Kirche aus.  

www.st-matthias-

reifferscheid.de 

 

 
Wir wünschen allen 
Lesern der BurgPost 

ein gesegnetes  
Osterfest! 

 

Das Redaktionsteam 

mailto:dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de
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          Genaue Informationen finden Sie unter www.fussball.de 

Wir gratulieren: 

Frau Helene Großart,  

Kammerwald, zur Vollendung 

des 83. Lebensjahres am 

07.04.2017 

---------- 

Frau Waltraud Jöbges, 

Reifferscheid,  

zur Vollendung des 76. Le-

bensjahres am 25.04.2017 

---------- 

Herrn Edmund Butz,  

Kammerwald 66, 

zur Vollendung des 82. Le-

bensjahres am 10.05.2017 

---------- 

Herrn Roland Türk,  

Reifferscheid,  

zur Vollendung des 76. Le-

bensjahres am 12.05.2017 

---------- 

Herrn Ferdinand Thormann, 

Reifferscheid,  

zur Vollendung des 83. Le-

bensjahres am 13.05.2017 

 

SG 92 I.Mannschaft SG 92 II.Mannschaft 

                              Termine 

             April 
 

Sonntag, 2. April, 13 Uhr, Wanderung durch den Zitterwald, leichte  bis 
mittelschwere Wanderung von ca.11km,  
Wf: Hermann-Josef Frauenkron, Tel. 02482 – 7679* 
  
Ostermontag, 17. April, 13 Uhr , Wanderstrecke: Gemünd – Vogelsang - 
Victor Neels Brücke – Gemünd, mit PKW nach Gemünd, Parkplatz 
Urftseestraße. Leichte bis mittel-schwere Wanderung ca. 13 km,  
Wf: Heike Bauer, Tel. 02443 – 3100216* 
  
Ostermontag, 17. April, 14 Uhr „Auf der Suche nach dem Osterhasen“ 
(siehe Titelseite) 

Mai 
Sonntag, 7. Mai, 8:30 Uhr  
Themenwanderung nach Vianden (Luxemburg) - Rund um das Pump-
speicherkraftwerk Vianden. 
Anspruchsvolle Wanderung von ca.13 km, Rucksackverpflegung,  
Wf: Hermann-Josef Frauenkron, Tel. 02482 – 7679* 
  
Samstag 20. Mai Frühjahrstagung des Hauptvereins in Eicherscheid 
(Näheres durch Plakataushang und Internet) 
  
Sonntag, 21. Mai, 10 Uhr , Radwanderung "Tälerroute Olef-Urft" 
Wir fahren über Blumenthal und Schleiden entlang der Olef bis Gemünd, dann 
durch die Talaue der Urft bis Nettersheim und über Marmagen zurück nach 
Reifferscheid. mittelschwere Radtour ca. 52 km, Rucksackverpflegung. 
Wf. Hartmut & Rita Murk, Tel. 02482 – 7547

*
 

  
Juni 

 
Samstag 3. bis Samstag 10. Juni, 33. Wanderwoche im Naturpark hoher 
Vogelsberg. Infos zum Naturpark erhalten Sie hier: www.naturpark-hoher-
vogelsberg.de  Auskunft bei: Rainer Hermes, Tel. 02482-2368    
  
Sonntag, 18. Juni 2017, 9 Uhr, Rundwanderung im Bereich Heimbach 
und Hausen über mit Eichen und Kiefern bewaldete, z.T. steile Bachtäler, 
über Wiesenhänge und Hochflächen mit Weitblick in die Kölner Bucht.  
Mittelschwere Wanderung, ambitionierter Anstieg von ca. 140 m vom Rurtal 
hinauf auf eine Hochebene. Mit Privat – PKW nach Heimbach, Parkplatz P 7 
(direkt über die Rurbrücke an der Rur gelegen) Schlusseinkehr, falls ge-
wünscht. Wf. Rudolf Backes, Tel. 02444 – 1818* 
  
23. - 26. Juni, Kirmes in Reifferscheid 
 
*Treffpunkt: Parkplatz Ortsmitte Reifferscheid, Schlusseinkehr ist jeweils vorgesehen. 
(Plakataushang und Pressemitteilung beachten) 
 

 


